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Zwei Fälle von „Neuer Grippe“ in Dessau-Roßlau 
 
 

Gesundheitsamt hat sämtliche Vorkehrungen getroffen 
 

Zwei Fälle des neuen Influenza-Erregers A/H1N1 (so genannte „Neue Grippe“, 
„Schweinegrippe“) sind am vergangenen Wochenende in Dessau-Roßlau 
entdeckt worden. Es handelt sich um eine männliche und eine weibliche Person, 
die in der Folge zu Hause isoliert ärztlich versorgt werden. Die Kontaktpersonen 
der beiden Infizierten sind vom Gesundheitsamt ermittelt und über spezielle 
Hygienevorkehrungen aufgeklärt worden. Sollten bei ihnen Krankheitssymptome 
auftreten, ist für sie das Gesundheitsamt ständig erreichbar.  
 
Für Deutschland gilt weiterhin, dass Erkrankungen mit diesem Grippevirus relativ 
selten sind, verglichen mit anderen Grippeformen. Das teilt die Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung in einer aktuellen Bürgerinformation zur „Neuen 
Grippe“ mit. Wer erste Symptome einer Influenza feststellt – Fieber, Müdigkeit, 
Kopf- und Gliederschmerzen, Appetitlosigkeit und Husten – sollte telefonisch 
seinen Hausarzt informieren, um die Ansteckung anderer im Wartezimmer zu 
vermeiden.  
 
Informationen sind während der Dienstzeiten der Stadtverwaltung unter der 
Rufnummer 204-2653 im Gesundheitsamt erhältlich.  
 
 
 
Informationsblatt der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung zur „Neuen 
Grippe“ Influenza A (H1N1).  
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